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Kurzübersicht zum Beschluss des Kommunalausschusses vom 19.09.2024 (SB) 

Öffentliche Sitzung 

 

Anlass Straßenbenennung für das Neubaugebiet auf dem Areal der ehema-

ligen Bayernkaserne und des östlich angrenzenden Gewerbegebiets 

(Neufreimann); Umsetzung des Bebauungsplans Nr. 1989. 

Inhalt Das neue Stadtquartier im Münchner Norden wird durch insgesamt 

etwa 15 Verkehrsflächen erschlossen. Die Straßenbenennung er-

folgt aus terminlichen Gründen in mehreren Abschnitten. Zwölf Stra-

ßen wurden bereits benannt, nun soll eine weitere benannt werden. 

Gesamtkosten/ Ge-

samterlöse 

-/- 

Klimaprüfung Eine Klimaschutzrelevanz ist gegeben: Nein 

 

Entscheidungs-

vorschlag 

Die Straße U-1762 wird Barbara-Stamm-Straße benannt. 

 

Gesucht werden 

kann im RIS auch 

unter: 

Heidemannstraße, Maria-Probst-Straße, Helene-Wessel-Bogen, 

Friederike-Nadig-Allee 

Ortsangabe 12. Stadtbezirk Schwabing-Freimann 
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2 Anlagen:  

1. Übersichtsplan 

2. Stellungnahme des Bezirksausschusses vom 01.08.2024 

 

Beschluss des Kommunalausschusses vom 19.09.2024 (SB) 

Öffentliche Sitzung 

 

 

 

I. Vortrag der Referentin 

 

1. Ausgangslage 

 

Entsprechend dem Bebauungsplan (B-Plan) Nr. 1989 entsteht auf der Fläche der ehema-

ligen Bayernkaserne und auf dem östlich davon gelegenen Areal (Neufreimann) ein um-

fangreiches neues Stadtquartier. Die Erschließung erfolgt über zahlreiche Straßen und 

verkehrsberuhigte Bereiche. Die Benennung der Straßen wird nach Bautätigkeit in meh-

reren Abschnitten durchgeführt. Zwölf Verkehrsflächen sind bereits benannt. Eine weitere 

Straße soll nun benannt werden. Es handelt sich um den Teil des sog. Grünboulevards, 

der westlich des Guido-Westerwelle-Platzes bis zur Grünanlage verläuft (U-1762). 

 

2. Auswahl der Straßennamen 

 

Die Verkehrsflächen im Baugebiet und in der näheren Umgebung tragen mehrheitlich die 

Namen von Politiker_innen. Mit Henny Seidemann, Cordelia Edvardson, Hugo Höllenrei-

ner und Olga Benario wurden zudem Zeitzeug_innen und Überlebende des Holocausts 

geehrt. Zum Thema Politik passend wurde für die Benennung der o.a. Straße aus den 

Prioritätenlisten des Stadtrats die Politikerin Barbara Stamm ausgewählt. 
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3. Barbara-Stamm-Straße 

 

 
 

Verlauf: Vom Guido-Westerwelle-Platz nach Westen bis zur Grünfläche. 

 

Amtliche Namenserläuterung: 

Barbara Stamm (geborene Stocker); geboren am 29. Oktober 1944 in Bad Mergentheim; 

gestorben am 5. Oktober 2022 in Würzburg, deutsche Politikerin. 

Nach einer schwierigen Kindheit absolvierte sie eine Ausbildung zur Erzieherin. Sie übte 

den Beruf bis 1970 aus. Ab 1969 war sie CSU-Mitglied, von 1972-1987 Mitglied im Würz-

burger Stadtrat, 1976-2018 Mitglied des Bayerischen Landtags. 1993-2017 war Stamm 

stellvertretende Parteivorsitzende der CSU, ab 1994 bayerische Sozial- und Gesund-

heitsministerin, 1998-2001 stellvertretende Ministerpräsidentin und 2008-2018 Landtags-

präsidentin. Barbara Stamm war sozial engagiert, z.B. als Vizepräsidentin des Bayeri-

schen Roten Kreuzes und als langjährige ehrenamtliche Vorsitzende der Lebenshilfe 

Bayern. Geehrt wurde sie unter anderem mit dem Verdienstkreuz am Bande, dem Ver-

dienstorden der Bundesrepublik Deutschland, der Bayerischen Verfassungsmedaille in 

Gold, dem Bayerischen Verdienstorden und der Bayerischen Sozialmedaille. 

 

4. Zuständigkeit für die Benennung 

 

Zuständig für die Benennung ist der Kommunalausschuss des Stadtrats, da es sich um 

eine personenbezogene Benennung handelt. 

 

5. Gutacher_innen 

 

Die am Straßenbenennungsverfahren beteiligten Gutachter_innen haben der Benennung 

zugestimmt. 
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6. Ältestenrat 

 

Der Ältestenrat hat sich in der Sitzung am 13.05.2024 mit der Straßenbenennung befasst 

und dieser zugestimmt. 

 

7. Klimaprüfung  

 

Ist Klimaschutzrelevanz gegeben: Nein 

 

8. Beteiligung der Bezirksausschüsse 

 

In dieser Angelegenheit besteht ein Anhörungsrecht des Bezirksausschusses des 12. 

Stadtbezirks Schwabing-Freimann. Der Bezirksausschuss hat sich in seiner Sitzung am 

23.07.2024 mit der Thematik befasst und die vorgeschlagene Benennung knapp mehr-

heitlich abgelehnt. Aus Sicht des Bezirksausschusses sollte der durchgehende Grünbou-

levard nicht durch die Vergabe mehrerer Straßennamen zerstückelt werden. Die Stel-

lungnahme des Bezirksausschusses ist als Anlage 2 beigefügt. 

 

Dem Wunsch des Bezirksausschusses kann aus folgendem Grund nicht entsprochen 

werden: 

Der „Grünboulevard“ ist mehrfach unterbrochen: durch den Guido-Westerwelle-Platz im 

Osten, einer Grünfläche und durch die Marion-Gräfin-Dönhoff-Straße im Westen (siehe 

Übersichtsplan, Anlage 1). An den einzelnen Verkehrsflächen, die den „Grünboulevard“ 

ergeben, entstehen Adressen. Um die Auffindbarkeit der künftigen Anwesen zu gewähr-

leisten, ist aus Sicht des GeodatenService München eine durchgehende Benennung 

nicht möglich. In vorangegangenen Benennungsabschnitten wurden bereits drei Teilflä-

chen des „Grünboulevards“ benannt (Hugo-Höllenreiner-Straße, Luise-Zietz-Straße und 

Olga-Benario-Platz). Bei der vorliegenden Benennung nach Barbara Stamm handelt es 

sich um die letzte zu benennende Teilfläche des „Grünboulevards“. 

 

9. Unterrichtung der Korreferentin und des Verwaltungsbeirats 

 

Der Korreferentin des Kommunalreferates, Frau Stadträtin Anna Hanusch, und dem Ver-

waltungsbeirat, Herrn Stadtrat Paul Bickelbacher, wurde ein Abdruck der Sitzungsvorlage 

zugeleitet. 

 

10. Beschlussvollzugskontrolle 

 

Diese Sitzungsvorlage soll nicht der Beschlussvollzugskontrolle unterliegen, weil die Erle-

digung durch Beschlussfassung gegeben ist. 
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II. Antrag der Referentin 

 

1. Die Straße U-1762 wird Barbara-Stamm-Straße benannt. 

 

2. Diese Sitzungsvorlage unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 

 

 

 

III. Beschluss 

 

nach Antrag 

 

 

 

 

 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München 

 

Die Vorsitzende  Die Referentin 

 

 

 

 

 

Verena Dietl  Jacqueline Charlier 

3. Bürgermeisterin  Berufsmäßige Stadträtin 
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IV. Abdruck von I. mit III. 

über das Direktorium HAII/V – Stadtratsprotokolle 

an das Revisionsamt 

an das Direktorium – Dokumentationsstelle 

an die Stadtkämmerei 

z.K. 

 

V. Wv. Kommunalreferat - GeodatenService - STR 

 

Kommunalreferat 

 

I. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 

bestätigt. 

 

II. An 

das Direktorium 

den Bezirksausschuss des 12. Stadtbezirks Schwabing-Freimann 

das Stadtarchiv  

die Gleichstellungsstelle für Frauen 

das Kulturreferat - Abt. 4, Public History München 

die Direktion der Städt. Bibliotheken 

das Kreisverwaltungsreferat 

die Stadtwerke München GmbH - Bereich Verkehrsbetriebe 

die Stadtwerke München GmbH - MM - MV 

den Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) 

das Referat für Stadtplanung und Bauordnung  

das Baureferat - RG4 

das Baureferat - GS 

das Baureferat - HA Ingenieurbau - JZ3 

das Mobilitätsreferat 

das Referat für Klima- und Umweltschutz 

das Sozialreferat 

das Sozialreferat - Leitung der Bezirkssozialarbeit und der Sozialbürgerhäuser S-IV-L 

das Gesundheitsreferat 

das Referat für Bildung und Sport 

z.K. 

 

 

Am _______________ 

 

 


